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44 Dad Note Kreus.
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Schweizerilcher Militdrlanitdfsverein.

Drotokollauszug aus der Siffung des Zenfralkomitees vom 9. Fanuar 1913.

Daupttraftandum: Vevteilung der Pojtfreimavfen. Trop aller Schritte, die das
Sentralfomitee unternommen bhat, ijt es 1E)m nicht gelungen, eine grofeve Anzahl von Frei-
marfen al® im Vorjahre zu erhalten. Dagegen wurde bejd)lofjen, die erbhaltenen Freimarfen
vo((jtandig unter die Seftionen zu verteilen.

Bundedjubvention pro 1912. Die Verteilung diejer Subvention unter die Seftionen
wid demndchit ftattfinben und witd jidh nad) dem auf 31. Dejember 1911 erftatteten und
vom Sentralfomitee an der Verjammlung vom 19. Mat 1912 vovgelegten Bericht richten.
Diefe doppelte Subvention, die fich noch) einmal auf den gleichen Bevidht ftittt, ift die Folge
davon, daf bad Sentralfomitee wihrend jetner evften Amtdperiode die Bumbdedjubvention Fwei-
mal evhalten Bat.

MNot-Rreuz=Abjeichen. Dad Jentralfomnitee wird die notigen Schritte unternehmen,
damit der Jdhweizerijche Militivjanititdverein vechtlich ald Hitlfsorgan des Bentralvereins
vom jchweizerijchen Roten Krewy anerfannt werde.

Lehrbud fitr Sanitdtdmannidaft. Wiv haben mit Genughnmg vernommen,
paf, dant dem Engegenfommen ded Lberfeldarzted, dad Firfular, welhed den Sanitdtd-
joldaten den VWeitvitt Fum Militdrfanititsverein empfiehlt, duvd) einen auf der erjten Seite
pe3 Lchrbuched gedbructten Hinmweid erfelst werden joll.

Der Kafjenjaldo betrug auf 31. Dezember 1912 Fr. 1118. 20.

Verfchiedenes. Das Jentvalfomitee bringt den Herven Prdfidenten in Crinnerung,
Dap ftatutengemdp mit dem 31. Januar 1913 die legte Frift jur Cinjendung der Jabres:
berichte abgelaufen it

Ferner witd davauf aufmerfjam gemacht, dap bdie SEreiwufgaben big aum 1. MWidvy
abgeliefert werden miifj en. Die Seftionsprdjidenten haben eine geniigende Anzahl Fovmulave

erhalten. Der Hkfuar.
Abrvedhnung iiber die 1. Auguit-Karten
WBom Noten Kveuy angefaujt . 9000 Karten . . . . . Fr. 1440. —
Un die Seftionen wiederverfauft. 7922,
Dem Fentralfomitee verblieben 1078 Rarten
Andeve Audgaben . . . . . . . . ..., 12. 95
Total Anggabenr Fr. 1452. 95

Won den Seftionen eingenommen . . . . . . . L L L,
Defizit su Laften des Sentvalfomitees T
Der Kafjter:

1286, 55
166. 40

Ch. Boveyran.
————YS e



	Schweizerischer Militärsanitätsverein

